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Abhanden gekommene Werttitel—Titres disparus — Titoll smarriti
Der allfällige Inhaber der Inhaberobligation Nr. 67564 der Kantonalbank

Zürieh, für Fr. 500, d. d. 13. August 1915, verzinslieh zu 4 'A %, mit llalb-
jahreszinsscheinen ab 20. Januar 1919 bis 20. Juli 1925, wird hierdurch
aufgefordert, diese Urkunde binnen drei Jahren, von der ersten Publikation im

• Sehweiz. Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des unterzeichneten Gerichtes
•vorzulegen, ansonst sie als kraftlos erklärt würde. (W 124J)

Zürich, den 24. Februar 1919.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
Der Geriehtsschreiber: K. Huber.

Dureh Beschluss der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürieh
vom 4. Juni 1920 wurde der Aufruf des vermissten Kaufschuldbriefes für
Fr. 500, ursprünglich Fr. 700, lautend auf Johann Heinrieh Schumacher, alt
Lehrer, im Hubacker, SchwamendingeD, zugunsten des Kaspar Meier,
Kirchengutsverwalter, in Schwamendingen, datiert den 8. August 1887, lastend auf
89 a 10,5 ma Riedtland, in der Altwiesen, Schwamendingen (letzter Schuldner:

•der Ursprüngliche; letzter bekannter Gläubiger: der Ursprüngliche), bewilligt.
Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,

wird aufgefordert, dem diesseitigen Gerichte binnen einem Jahre, von heute
an, Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so würde die Urkunde

•als kraftlos erklärt werden. • (W 296l)
Zürich, den 18. Juni 1920.

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Gerichtssehreiber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber des vermissten Eigenwechsels für Fr. 25,000,
-datiert, Mailand, 25. Mai 1920, ausgestellt pp. Dario Dominelli, Carlo Gallazi,
zugunsten der Banca Italiana di Sconto in Busto Arsizio, indossiert an Gastone
Sorani, in Zürich 1 (ohne Verfallsdatum, wird aufgefordert, diesen Titel
innert sechs Monaten von heute an, auf der Kanzlei des unterzeichneten
•Gerichtes vorzulegen, ansonst er als kraftlos erklärt würde. (W 640*)

Zürieh, den 28. Dezember 1920.

Im Namen des Bezirksgerichtes, V. Abteilung:
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Es werden vermisst:
1. Versicherungsbrief Eschenbach Nr. 1272, Bd. V, von Fr. 500, vom

1. September 1885, ursprünglicher Debitor: Morger, Joseph Anton, Neuaussieht,

Esehenbaeh; ursprünglicher Kreditor: Morger, Ferd., Gemeinderats-
schreiber, Esehenbaeh. Jetzige Debitoren und Kreditoren: Lendi, Karl,
Neuaussicht, und Witwe Paulina Güntenspergcr, Kirehgasse, Esehenbaeh.

2. Schuldbriefe Selimerikon: a) Bd. B. 198, vom 4. August 1845, 150
Gulden, urspr. Schuldner: Franz Küster, als Schutzvogt der Elisabetha Blarer;
Gläubiger: Balthasar Christian Wenk, z. Bad, Schmerikon; b) Bd. B. 199,
vom 4. August 1845, 255 Gulden, ursp. Schuldner: wie oben; Gläubiger:
Genossengemeinde Sehmerikon; c) Bd. B. 210, vom 5. Januar 1846, 100
Gulden, urspr. Schuldner wie oben; Gläubiger: Gemeinderat Müller, z. Schwert,
Schmerikon; d) Bd. B. 244, vom 7. September 1847, 100 Gulden, urspr.
Schuldner: Franz Blarer, auf dein Sand; Gläubiger: Heinrich Büsser, Schmerikon;

e) Bd. B. 245, vom 7. September 1847, 400 Fr., urspr. Sehuldner: Franz
Blarer, auf dem Sand; Gläubiger: Gemeinderat Wenk, als Schutzvogt der
Wwe. Elisabetha Güntensperger, Schmerikon; f) Bd. C. 102, vom 6. März
1854, 300 Fr., urspr. Schuldner: Franz Blarer, Kappenmacher; Gläubiger:
Casimir Blarer, Sand, Schmerikon; g) Bd. C. 191, vom 1. September 1859,
1200 Fr., urspr. Schuldner: Franz und Vinzenz Blarer; Gläubiger: Alois Keller,
Lanzenmoos. Jetziger Schuldner dieser 7 Titel: Adolf Blöchlinger, Zimmermeister,

Obergasse, Schmerikon.
Die Inhaber der vorgenannten Titel werden hiormit aufgefordert, solche

bis 1. Februar 1922 dem Bezirksgerichtspräsidium vom Seebezirk vorzulegen,
.ansonst sie kraftlos erklärt würden. (W 53*)

Schmerikon, 28. Januar 1921.

Bezirksgerichtspräsidium vom Seebezirk.

Es wird vermisst: Der Schuldbrief vom 29. November 1919, Grund-
'buchbel. 1/1671, zugunsten der Wwe. Elise Hegi-Lemp in Roggwil, im Kapitalbetrage

von Fr. 3000, zu Lasten des Herrn Fr. Kohler, Färbermeister, Itogg-
wil. Dieses Kapital ist vom Schuldner abbezahlt worden.

Der unterzeichnete Richter fordert den unbekannten allfällligen Inhaber
dieses Schuldbriefes auf, diesen innert der Frist eines Jahres vom Tago der
ersten Bekanntmachung an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung des Titels erfolgt. (W 711)

Schloss Aarwangen, den 11. Februar 1921.
Der Gerichtspräsident: Burgunder.

Der unbekannte Inhaber der 5 Obligationen 3J4 % Sehweiz. Bundesbahnen,

1899/02, Nrn. 366800/4, und zwar nur die Mäntel dieser Titel, wird
hiermit aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot

erlassen. (W 88')
Bern, den 8. Februar 1921. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen der Berner-Alpenbahn-Gesellschaft
zu Fr. 500, 4 %, Nrn. 48264/65, n. Hypothek, wird hiermit aufgefordert,

dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 891)

Bern, den 8. Februar 1921. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Couponsbogen zu den Obligationen Schweiz.
Eidgenossenschaft von 1903, zu Fr. 500, 3 %, Nr. 103953, Sehweiz. Bundesbahnen,

1S99/02, Fr. 1000, 3 34 %, Nrn. 304094/99 und 304676, wird hiermit
aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot

erlassen. (W 90 *)

Bern, den 8. Februar 1921. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweiz. Bundesbahnen 1903,
S % diff., Nrn. 34.132/34, wird hiermit aufgefordert, dieselben, innert .drei
Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W. 109 s)

Bern, den 15. Februar 1921. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweiz. Bundesbahnen 1899/1902,
BVs %, Nrn. 397,512/13, • wird hiermit aufgefordert, dieselben innert drei
Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten

Riehter einzuhändigen, -widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf
diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 110s).

'• Bern, den 15. Februar 1921. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Kassascheine der Schweiz. Eidgenossenschaft,
6 %, 1920, Nrn. 92,088/89 zu Fr. 1000, wird hiermit aufgefordert,

dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W IIIs)

Bern, den 15. Februar 1921. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweiz. Bundesbahnen, 1902,
3 Yt %, Serie H, Nrn. 390,940/41, wird hiermit aufgefordert, dieselben innert
drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsvcrbot erlassen. (W 112s)

Bern, den 15. Februar 1921. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3 V« % Obligationen der Schweiz. Bundesbahnen,

1899/1902, Serie E, Nrn. 222,386, 310,048/50, Serie K, Nrn. 46S,645/46
zu Fr. 1000, mit Halbjahrescoupons per 31. März 1915 u. ff., wird hiermit
aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffenb-
lichung ah gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls

sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln, ist ein Zahlungsverbot
erlassen. (W 113s)

Bern, den 15. Februar 1921. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

l. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Züricn — Zurich — Zurigo
Technische Instrumente. — Berichtigung. Das Geschäftslokal

der Firma Hardmeyer, Berchtold & C°, in Küsnacht (S. H. A. B. Nr. 55 vom
26. Februar 1921, Seite 427), befindet sieh nicht an der Florastrasse 19, in
Zürich 8, sondern an der Florastrasse 19, in Küsnacht

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Leder und Lederfurnitüren. — 1921. 25. Februar. Die Finna
R. Lanz-Imhoof, Leder und Lcderfuriiilurcnliandlnng, in Roggwil (S. H. A. B.
Nr. 306 vom 12. Dezember 1907, Seite 2118 und dortige Verweisungen), ist
infolge Todes des Inhabers von Amtes wegen gestrichen worden.

25. Februar. Die Firma Rud. Hegi, Baustein- und Röhrenfabrik in Roggwil,
Baustein- und Röhrenfabrikation, in Roggwil (S. II. A. B. Nr. 33 vom

1. Februar 1901, Seite 129), ist infolge Todes des Inhabers von Amtes wegen
gestriehen worden.

25. Februar. Die Ziegenzuchtgenossenschaft Rohrbach und Umgebung,
mit Sitz in Rohrbach (S. I I. A. B. Nr. 20S, Seite 1466, vom 19. August 190S).
hat in ihrer Hauptversammlung vom 3. Oktober 1920 gewählt: Am Platze
des bisherigen Präsidenten Johann Müller: Jakob Köliiker-Egger, Samuels.
Bahnarbcitcr, auf der Allmend, von und zu Rohrbach; am Platze des bis-'
herigen Vizepräsidenten und Kassiers Gottfried Lcuenberger: Andreas
Flüekiger, Andr". sei., Burgcrwegmeister, auf der Allmend, von und zu Rohbach;
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am Platze des bisherigen Sekretärs Johann Flückiger: Gottlieb Lanz-Schenk,
Gottliebs, Sägereiarbeiter, auf der Käsern, von und zii Rohrbach. Präsident,-
Vizepräsident und Sekretär führen je zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift

nantens' der Genossenschaft durch 'kollektive. '&ichnüngT
Bäckerei, Merecrie, Kolonialwaren. — 25. Februar. Die Firma

S: Hegl, Bäckerei, Mercerie, Spezerei- und Kolonialwarenhancllung, iii Roggwil
(S. H. A. B. Nr. 20 vom 30. Januar 1891, Seite. 77), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. •' ' '

Spezerei-, Geschirr- und Qüincailleriewaren. —'25. Februäl.
Inhaberin der Firma Ida Hegi, in Roggwil, ist Fräulein Ida llegi, von und i.t
Roggwil. Spezerei-, Geschirr- und Quincailleriewarenhandlung.

Bureau Bern
Bäckerei. — 23. Februar. Inhaber der Firma Gottfried Willener,

in. Bern, ist Gottfried Willener, von Sigriswil, wohnhaft in Bern. Bäckerei,
Quartiergasse 7.

•

Konfiserie. — 23. Februar. Inhaber der Firma Gustav Lebhardt,
in Bern, ist Gustav Wilhelm Lebhaidt, deutscher Staatsangehöriger, in Bern.
Konfiserie, Spitaläckerstrasse 59. "

• Li e g e n s c h af t s - A g e n t u r. — 23. Februar. Inhaber der Finna
Johann Zwahlen. in Bern, ist.Johann Zwablen, von Wahlern, wohnhaft in
Bremgaiten b. Bern. Liegensehaftsagentur, Amthausgasse 20.

Waren aller Art: — 24. Februar. Die Firma Paul Kunz vorui.
Paul Kunz & Co. Handelskompagnie, in Bern (S. H. A. B. Nr. 304 vom 18.
Dezember 1919, Seite 2231), wird infolge Konkurses. amtlich gestrichen.,

24. Februar. Schweizerische Slrassenbau-Unternehmung A. G. (Aeberli-
Makadam- und Asphaltwerke), mit Hauptsitz in Bern und Zweigniederlassung
in Lausanne (S. II. A. B. Nr. 11 vom 11.. Januar 1921, Seite 82 und
Verweisungen). Die an Jaques Hösli, von ünd 'in Glärus, als' Direktor erteilte Einztl-
unterschrift ist erloschen.

Bäekerei nnd Konditorei. — 24. Februar. Inhaber der Firma
Ernst Zurbucheri, in Bern, ist Ernst Zurbnchen, von Habkern', wohnhaft in
Bern. Bäckerei und Konditorei, Brcitonrainstrasse 59. '

' - i ''
Bureau de. Delemont

1 r.'ivaux de couverture; materiaux de construction. —
25 fcvrier. Le chcf de la maison Theodore Schindelholz, ä Delemont, est
Theodore Scliindclholz, originaire de Eseholzmatt, domicilie ä Delemont,
Entreprises de travaux de eouvertuivs et materiaux de construction.

Bureau Fraubrunnen
18. Februar. In der Hauptversammlung der Landwirtschaftlichen

Genossensehaft von Fraubrunnen lind Umgebung, in Fraubrunneu (S. H. A. B.
Nr.>. 1-12 vom 14. Mai 1918, Seite 774), vom 5. September 1920 wurde der
Vorstand für die Amtsperiode 1921/22 gewählt wie folgt: als Präsident:
Jakob Messer-Widmer, von Zauggenried, Landwirt in Fraubiunnen; als
Vizepräsident: Hans Shider-Liechti, Negoziant und Landwirt, von undrin Grafen-
ried; als Sekretär: Emil Holliger, von Boniswil, Aktuar in Zauggenried; als
Beisitzer: Jakob Marti, Landwirt, von und in Fraubrunnen; Fritz Luder, Landwirt,

von und in Büren z. Hof; Fritz Stalder, von Sumiswald, Landwirt und
Müller, in Schalunen; Ernst Messer, Landwirt, von und in Zauggenried. Laut
Versammlungsbeschluss. wird der Vorstand auf 7 Mitgliedern belassen.

Bureau de Porrentruy
• Epicerie ; vins. — 24 fevrier. Le chcf de la maison Armand Boüduban,
ä Beurncvesin, est Armand Bouduban, Iiis Alphonse, originaire de Courroujj,
nögociant, domicilii ä Beurncvesin. Epicerie et commerce, de vins en gros«

Bureau de Saignelegier (district des Fianches-Monlagnes)
.Boites de montres or. — 18 fövrier. La sociötö en nom collcctif

Froidevaux frferes, ä Noirmont, fabrication de boites de montres or (F. o. s. du c.
du 5 mars 1884, n° 91, page 363), est dissoute par suite du deces de l'un des
assoeiös Albert Froidevaux; la liquidation 6tant terminäc, la raison est radiee.
L'actif et le passif sont repris par la nouvelle societc « Froidevaux, freres »,
ä Noirmont.

• Jules, Henri, Alfred, 'Auguste et Louis Froidevaux, fils de Jules, möüteius
de boites de montres or, originales de Noirmont, y domiciles, ont constitud,
avec siöge ä Noirmont, une societd en nom collectif sous la raison sociale
Froidevaux frferes'; eile a commence ses operations le te1" janvier 1921. Fabrication

de boites de montres- en or. Bureau ä Noirmont. La nouvelle societc
reprend l'actif et le passif de l'ancienne socictö « Froidevaux fröres ».

Bureau Trachselwald
23. Februar. Unter dem Namen Arbeiter-Fürsorge Wiedmer Söhne, wird

von der Firma Wiedmer Söhne, Tabakfabrik, in Wasen, eine Stiftung mit
Sitz in Wasen, Gemeinde Sumiswald, errichtet, welche bezweckt:
die Fürsorge für Arbeiter und Arbeiterinnen, die während langen Jahren der
Firma Wiedmer Söhne oder deren Rechtsnachfolgern treu und arbeitsam
gedient haben, in dem in der Stiftungsurkunde näher beschriebenen Ujnfang;
die Stifterin. bzw. ihre Rechtsnachfolger, sind jederzeit befugt, auch ihr
kaufmännisches Personal als genussberechtigt zu erklären. Die Stiftungsurkunde
ist am 14. Februar 1921 errichtet worden. Die Stiftung wird verwaltet durch
einen Stiftungsrat, bestehend aus 4 Mitgliedern, wovon 2 aus der Firma
Wiedmer Söhne oder deren Rechtsnachfolgern, und 2 aus deren Arbeiterschaft
von der Stifterin oder ihren Rechtsnachfolgern gewählt werden. Den Vorsitz
führt ein der Geschäftsfirma angehörendes Mitglied; im übrigen konstituiert
sich der Stiftungsrat selbst. Die Stiftung wird nach aussen vertreten durch
die Einzelzeichnung der beiden Vertreter der Geschäftsfirma im Stiftungsrat.
Als Vertreter der Geschäftsfirma zeichnen einzeln: Paul Wiodmer-Oppliger,
von Trubsohachcn, Kaufmann, in Wasen, Präsident, und Carl Wiedmer, von
Trubschachen, Kaufmann, in Wasen. Aktuar.

Glarus — Claris — Glarona
1920. 8. Juni: Soei£t6 Internationale de Films et Cindmas « Magie », in

Glarus (S. H. A. B. Nr. 85 vom 14. April 1914). Das Grundkapital der Gesellschaft

ist in den Generalversammlungen vom 27. Januar 1919 und 21. November
1919 von Fr. 250,000 auf Fr. 1.500,000 (eine Million fünfhunderttausend

Franken) erhöht worden, eingeteilt in 30,000 auf den Inhaber lautende Aktien
von je Fr. 50.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Ollen

Spiralbohrorfabrik. — 1921. 21. Februar. Die Finna Otto Flury,
Spiralbohrerfabrik Hägendorf, in Hägendoif (S. 11. A. B. Nr. 211 vom 9.
September 1918), erteilt Prokura an August Gugclmann, Kaufmann, von Ober-
stcekholz, in Ölten.

Bureau Stadl Solothurn

Versicherungsagentur. — 25. Februar. Inhaber der Firma
Gottfried Marti, in Solothurn, ist- Gottfried Marti, von Lyss,
Generalbevollmächtigter, in Solothurn. Generalvertretung der Karlsruher Lebens-

28 II. 1921
——— i

Versicherung auf Gegenseitigkeit vormals Allgemeine VersorgungsanstalL
Kronenplätz'Nr. 95. • -

'

Schaffhausen — Schaffhouse — Sctaffusä .v

1Ö21. 22. Febiuar. Aus dem: Vorstand der Genossenschaft ^Landwirtschaftliche

Genossenschaft Lohn, in Lohn (S. Ha-A. B. Nr. 103 vom-2. Mai
1918. Seite 7131. sind der Präsident. Jakob Meister, Landwirt, dessen .Stell¬
vertreter. Johann Ehrat. Ziegler, und • der Kassier, Martin Busenhart,
ausgeschieden und -die Unterschriften der. zw.ei erstem erloschen. In den
Vorstand wurden.gewählt: zum .Präsidenten: Jakob Briililmann-Rüedi, Landwirt;
zum Stellvertreter des Präsidenten: Walter Btihrer, Landwirt; .zum Kassier:
der .bisherige Aktuar, Johann Brühlinann, Landwirt, zur .Post; und zum
Aktuar: Hermann Elirat-Heimlicher, Ziegler, alle von'und in Lohn. Namens der
Genossensehaft führen der Präsident oder sein Stellvertreter mit. dein''Aktuar
kollektiv' die rechtsverbindliche Unterschrift.

• 22. Februar. Die Aktiengesellschaft-unter der Firma A.-G. für Elektrische-
Unternehmungen Schaffhausen, in Schaffhausen (S. H. A. :B'. Nr." 227 vom
24. September 1918, Seite 1523), hat in der Generalversammlung vom 25. Nor
vember 1920 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der
veröffentlichten Tatsachen, getroffen: das Grundkapital von • Fr^ 1,000,000
ist auf den Betrag von siebenhunderttausend Franken (Fr.. 700,000)
herabgesetzt wo. den, eingeteilt in 20(E) auf den Inhaber lautende, voll einbezahlte
Aktien zu dreiliunüertlliufzig Franken (Fr. 350). Die Kundmachungen der
Gesellschaft an die Aktionäre geschehen durch eingeschriebenen Brief,, eventuell

diireh das Schweizerischo Ilandelsamtsblatt, in welchem auch die im
Obligationenrecht vorgeschriebenen Bekanntmachungen erscheinen. Solange
die Aktionäre bekannt sind, können die Kundmachungen an'diese-durch
eingeschriebenen Brief erfolgen. Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen
Personen, denen die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft oder das
Recht, für diese per procura zu zeichnen, zusteht; er bestimmt auch die Art
der Zeichnung. Domizil bei Dr. jur. Johann Heinrich Schärrer, Rechtsanwalt,
von Neunkirch und Schaffhausen, in Scliaffliauseu, Froliiiwaugjüatz Nr. 24.
Die übrigen veröffentlichten Tatsachen bleiben unverändert.

25. Februar. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Gunong Malayu Plantagengesellsehaft (Soci6t£ Anonyme des Plantations

de Gounong Malayon) (GÖnuong Malayoo Plantation Co), .in .Schaff¬
hausen (S. H. Ä". B. Nr. i97 vom 20.' August 1918, Seite 1346). sihd der
Präsident Apton Straessle, Kaufmann, und das Mitglied Alexander Georg Meyer,
Kaufmann, 'ausgeschieden und deren Unterschriften' eHos'ehem Es. Wurden
gewählt: zum Präsidenten des Verwaltungsrates: das Mitglied"vCarl
Kaufmann, von St. Gallen; zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates: das
Mitglied Conrad Bruderer, Kaufmann, von*Trogen, beide" in St. Gallen; und zum'
Mitglied: Eugen Biedermann, Kaufmann, von und in Zürich,' welche kollektiv
unter sich zu zweien, oder je einer dieser kollektiv mit einem der übrigen
zeichnungsberechtigten rechtsverbindlich für die Gesellschaft zeichnen.

'eben — St-Gall — San Gallo
S p e z e r e i h a n d 1 u n g. — 1921. 23. Februar. Die. Firma Karl Ain-

mann-Knellwolf, Spezereihandlung in St. Gallen C (S. H. A. B. Nri 117. vom
17. Mai 1919, Seite 848), ist infolge Konkurs des Inhabers crloschen-

B au g e s cli äf t. —2.3. Februar. In der Kommanditgesellschaft
unter der Finna Quadrelli & Cie., Baugeschäft, in St., Fiden/Tablat (S.- H,
A. B. Nr. 138 vom 27. Mai 1910, Seite 955), hat der- Kommanditär. Anselm
Quadrelli seine Kommanditeinlage von Fr. 10.000 auf Fr. 500 (fünfhundert
Franken) reduziert.

23. Februar. Viehzuehtgeuossensehalt Berg, mit Sitz daselbst (S. H; AI B.
Nr. 250 vom 30. September 1910, Seite 1702). Aus dem Vorstand ist der Aktuar
Josef Braun ausgeschieden-und dessen Unterschrift erloschen. An dessen Stelle
wurde neu in den Vorstand und als.Aktuar gewählt:'Josef Würth,'Landwirt»
von Berg, in-Frankrüti-Berg. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

Baumwollwaren. — 23. Februar. Eugen Stieger und Emil Stieger,
beide von Oborriet, in St. Gallen C, haben unter der Fhma Gebrüder Stieger,
Naehfolger von P. Stieger, in St. Gallen C, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Februar 1921 ihren Anfang nahm. Vertretung in
Baumwollwaren. Oberer Graben 22.

24. Februar. Fabrikkrankenkasse der St. Galler Feinweberelen A.. G.
Teufe bei Sehönengrund, Gde. St. Peterzell, Verein mit Sitz in Teufe, Gde.
St. Peterzell (S. H. A. B. Nr. 68 vom 16. März 1920, Seite .487). An Stelle des
bisherigen Aktuars Johannes Bischofberger wurde gewählt: Jakob Aider,
Weber, von Umäseli, in Teufe, St. Peterzell. Der Präsident zeichnet kolloktiv
mit dem Aktuar.

Kolonialwaren. — 24. Februar. Inhaberin der Finna Carl Helb-
ling-Diethelm's Wwe., in Rapperswil, ist Frau Wwe. Louise Ilelbling-Diethelm,
von und.in Rapperswil. Diese Finna übernimmt die Aktiven und Passiven der
erloschenen Finna «C. Helblihg-Diethelm». Kolonialwarengescliäft.

Lorrainefabrikation. — 24. Februar. Inhaber der Firma Conrad
Eugster-Frey, vorm. Faulwetter & Eugster, in St. Gallen, ist Conrad .Engster,
von Heiden in St. Gallen. Diese Firma übernimmt, dio Aktiven und Passiven
der Firma Faulwetter & Eugster, Lorrainefabrikation; Frolingartenstrasse 15.

24. Februar. Der Inhaber der Firma Lithographie P. Weiskönig St. Gallen,
Lithographie und Steindruckerei, in St. Gallen (S. II. A. B. Nr. 62 vom 14. März
1916, Seite 410), meldet als gegenwärtiges Geschäftslokal än: Blumenaustrasse

Nr. 32.

'Sprachinstitut. — 24. Februar. Der Inhaber der Firma Henri
G. A. Berthelot, mit bisherigem Domizil in R o r s e h a c h (S. II. A. B. Nr. 176
vom 8. Juli 1920, Seite 1319), hat dasselbe sowie seinen persönlichen Wohnsitz

nach W i 1 verlegt. Die Firma hat den Geschäftszweig Agence
International, Export und Iinport-Vertrctungs- und Publizitätsbureau aufgegeben
und betreibt als nunmehrige Natur des Geschäftes nur noch Institut
International, Sprach ins Lilut. Die Prukuiislin Fräulein Marianne Wonuser wohnt
in Wil.

Graubünden — Grlsons — Grlglonl
Mais- und Roggenmüllerei.— 1921. 21. Februar. Die Firma Caspar

Riffel, Münzmühle, Mais- und Roggenmüllerei, in Chur (S. PI. A. 13. Nr. 98

vom 21; April 1909, Seite 694), ist infolge Abtretung dos Geschäftes erlosclu n.
ArcliiLekturbureau und Baugeschäf t.—-22; Februar. Die Firma

Vonesch, Koch & Cie., Architekturbureau und Baugeschäft, in Samaden
(S. II. A. B. Nr. 88 vom 17. April 1914, Seite 650), ist infolge Auflösung der
Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven geben über an
die Firma «Wilhelm Voncsch, Baumeister», in Samaden.

Inhaber der Firma Wilhelm Vonesch, Baumeister, in Samaden, ist
Wilhelm Vonesch, von Scholz, wohnhaft in Samaden. Die Firma. übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen:Firma «Voneso,b, Koch & Cie. », in
Samaden. Baugcschäft und Architektnrbureau. llauptstrassc. '

Nähmaschinen und Velos. — 22. Februar. Die Firma Gebr. SoRr,
Nähmaschinen und Velos, in Chur (S. II. A. B. Nr. 283 vom 16. November
1911, Seite 1903), ist. infolge. Auflösung der Kollektivgcsellschaft nach
beendigter Liquidation erloschen. i(

' J

Müllerei, Mehl- und Gctreideliändel. — 22.'Februar. Die Fimiq
Joseph Neuwlrth-Jörger, Mühle, in Ilanz (S. IL A. B. Nr. 227 vom 22. Sep-
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tc-tnbeiL 1919, Seite 1663), ist infolge Association erloschen.-.Aktiven und
passiven gehen über an die Firma « J. Nc.uwirth, Jörger & Co. », in Ilanz.

• Jp^phiNeüwirth-Jörger, von Scewis i.,0., in Ilanz, und Jakob Jörger,
von Vals, in Ilanz,'diese zwei als unbeschränkt haftende Gesellschafter, und
Thomas Rageth. von Ems, in Rigi-Kaltbad, als Kommanditär.mit der Summe
von Fr. 10,000 (zehntausend Franken), haben unter der Firma J. Neuwirth,
JÖrgerCd., in -Ilanz, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche-am
19. Afärz 1920'ihren Anfang genommen hat. Handels- und Kundenmühle,
M.-hl-und Getreidehändlung. Zur Neumühle. Die Firma übernimmt Aktiven
inid Passiven der erloschenen Firma «Joseph Neuwirth-Jörger», in Ilanz.

Kolonialwaren, Delikatessen, Spirituosen. — 23. Februar. In-
haberin-der"Firma Caveng, in Chur, ist Frau Elisa Caveng, von Ilanz, wohnhaft
in Ghur...;1 Kölonrälwaren, Delikatessen' uiid Spirituosen. Untere Reiehs-

gasse Nr; 128. Die Firma erteilt.Prokura an ihren Geschäftsführer Christian
Laveng, von Ilanz, wohnhaft in Chur.

Sartoria, stoffe.—23 febbraio. La ditta Vlncenzo Menghlnl, sartoria
e iieg'ozio di stoffe, a Poschiavo (F. u. s. di e. del 27 ottobre 1919, n° 257,

pagina 1885), ha trasferito la sua sedc da Poschiavo a Samaden, dove il
titolare ha pure il suo domieilio. Casa n° 141.

24. Februar. Die Aktiengesellschaft Kraftwerke Brusio A.-G. (Socifttft
anonyme des forces motrlces de Brusio), mit Sitz in Brusio (S. H. A. B. Nr. 189

vom 8, August 1919, Seite 1410). erteilt Kollektivuntcrschrift an ihren
Direktor Walter Rickenbach, Ingenieur, von Zcglingcn (Baselland), wohnhaft
in Poschiavo, ir. dem Sinne, dass derselbe befugt ist, kollektiv je mit einem
der zeichnungsberechtigten Vcrwaltungsratsmitgliedcr zu zeichnen.

Fremdenpension. — 21. Februar. Die Firma Wilhelm Meissner,
Fremdenpeiision, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 12 vom 15. Januar 1916,
Seite 67), ist infolge Aufgabe der Pension erloschen.

Aargau — Argovle — Argovli
Bezirk Brugg

1921. 24. Februar. Inhaber der Firma Gustav Glaus, Seifenfabrik Brugg-
Windfrch, in •'Windisch,;iat Gustav Glaus, von Genf, in Windisch. Fabrikation
von' harten Seifen, Schmierseifen, Bodenwichse, Sohubfott usw. Windisch
(Klös'tcrzelg).
" Bezirk l.aulenbutg

24. Februar. Inhaber, der Firma Hermann Knecht, Velos, in Schwaderloch,

ist. Hermann Knecht, von und in Sehwaderloch. Velos, Autos, Reparatur-
werkstätte. Haus Nr. 74.

Brzi/k Lenzhurg

Steingut,.Porzellan, Glas waren. — 24. Februar. In der
Firma Willener, Rupp & Cle., in Lenzburg (S. H. A. B. 1920, Seite 20S), ist
folgende Aenderung eingetieten: das Kommanditkapital des Carl Hagenbuch-
Würtenberger hat sich durch Rückzahlung von Fr. 120,000 auf Fr. 100,000
(einhunderttausend Franken) reduziert.

25. Februar. Die Landw. Konsumgenossenschaft Hcndschikeu, in iieiid-
-sehiken (S. II. A. B. 1912, Seile 2158). hat ihren Vorstand wie folgt bestellt:
Präsident ist Rudolf Zobrist, Sohn, Landwirt, von und in Hendsehiken (bisher);
Vizepräsident ist Fritz Zobrist, Landwirt, von und in Hendscbikcn (neu);
Aktuar ist Jakob Meier, Schreiner, von und in Hendsehiken (bisiicr):
Verwalter ist-Karl Zobrist, Verwalter, von und in Hendsehiken (neu): Beisitzer
sind: Jakob Rätzer, Sohn, Landwirt, von Dintikon, in Othmarsingen (neu),
und-Fritz Zobrist, Schneidermeister, von und in Hendsehiken (neu). Die
Unterschriften des-bisherigen Vizepräsidenten Johann Baumann und dos bisherigen
Verwalters Jakob Häusler, Sohn, sind erloschen.

Tessin — Tessln — Ticino
Ullicio d'Acauarossa

Pre6tino, 06teria, generi diversi.— 1921. 21 febbraio. La
ditta Füaiagalli Luigi, in Scmione (F. u. s. di e.'del 20 maggio 1893, n° 120,
pag. 485), b cancellala per la morte del titolare.

Panetteria, pastieeieria e eomrriestibili. — 21 febbraio.
Pio od Osvaldo Dazzi, fu Dionigi, di Chironico, in Ludiano, hanno eostituito
una soeietä in nome collettivo sotto la ditta Fratelli Dazzi fu Dionigi, con
sede in Ludiano, comineiata il 1° aprile 1920. Prestino, pastieeieria c cora-
me6tibili.

Osteria; vari' generi. — 21 febbraio. La ditta Audrea Beltrami,
in Ludiano (F. u. 6. di e. del 25 maggio 1893, n° 124, pag. 500), b eancellata
per la raorte del titolare.

• Conducente e vetture. — 21 febbraio. La ditta Luea Bruni,
in Olivone (F. u. s. di e. del 3 agosto 1898, n° 217. pag. 890), b eancellata in
seguito al decesso del titolare.

0 6teria. — 21 febbraio. Im ditta Antonio D'Alessandri, in Ponto
Valentino. (F. u. 6. di e. del 30 aprile 1910, u° 114, pag. 786), ö eancellata per
cessazione d'esercizio.

0 6teria. — 2h febbraio. La ditta Natale Ferrari, in Maroita (F. u. s.
di c. del 13 giugno 1893, n° 138, pag. 558), ft eancellata per cessazione d'esercizio.

C o 1 ö n i a 1 i c 61 o f f e. — 21 febbraio. La ditta Cristina Marchi, in
Corzoncso (F. u. s. di c. del 23 ottobre 1884, n° 85,.pag. 728), e eancellata per
cessazione d'esercizio.

Osteria; diversi generi. — 21 febbraio. La ditta Antonietfa
Togni, in Semione (F. u. s. di e. del 20 maggio 1893, n° 120, pag. 485), ft
eancellata per decesso della titolare.

Legname e segheria. — 21 febbraio. La ditta Teresina Torriani
Ved. fu Vittorio, in Torre (F. u. s. di c.. del 6 giugno 1899, n° 186, pag. 751),
ft eancellata per cessazione d'esercizio.

Alb ergo Tor.me. — 21 febbraio. La ditta Giovanni Martino Piazza,
in Acquarossa (F. u. s. di e. del 18 maggio 1905. n° 210, pag. 837). ft eancellata
per cessione di commercio.

Neuenbürg — Neucliätel — Neuchäfei
' Bureau de Maliers (district de Val-de-Travers)

1921. 22 fftvrier. Dans leur assemblec gftuftvale extraordinaire du 28 jan-
vier 1921, et au.x termes d'un acte re^u Charles Ilotz, notairc ;i NeuchAtel,
lc6 actionnaires de la Socifttft Anonyme de la Montre Elida (Elida Watch Co),
socifttft anonyme ix Fleurier (F. o. s. du c. du 24 mai 1919, n° 123, page
897), ont raodifiö los statuta en ee sens que le capital social n ftte portft il
fr. 750,000, divisft en-150 actions de fr. 5000 ehacune, nominatives. Les autres
faits publife antftrieurement n'ont pas snbi de modification.

Bureau de is'euchäld

Transports et ommagasinage. — 24 fftvrier. La raison
Emile Fesselet, transports et emmagasinago de denrftes alimentaires, ä Neu-
ehätcl (F. o. s. du c. du 11 fftvrier 1920, n° 36, page 253), est'-radifte, pour
cause de rftnoriciation dü titulaire. • ' '

Re^eluns der Ausfuhr
(Verfügung de« eidgenössischen Volkswirtachsftsdepa'-tements nnd dei eidgenössischen

Ernährungsamte« vom 24. Febiuar' 1921.)

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement und das eidgenössische
Lrnährungsamt,

gestützt auf Art. 2 des Bundcsratsbeschlusscs vom 30. August 1918
betreffend Ausfuhrverbote1), in Verbindung mit Art. 19 des Bundcsratsbeschlusscs

vom 13. September 1918 betreffend die Errichtung eines
eidgenössischen Ernährungsamtes1),

in der Absicht, die bisher erteilten generellen Ausfuhrbewilligungen
auszudehnen,

verfügen:
Art. 1. Für sämtliche Waren des schweizerischen Zolltarifes, welche

nicht in Art. 2 aufgeführt sind, wird unter Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes

eine generelle Ausfuhrbewilligung erteilt.
Art. 2. Für folgende Waren sind noch Ausfuhrgesuche einzureichen, die

je nach dem Stande der Landesversorgung bewilligt oder abgelehnt werden:
a) Beim eidgenössischen Ernährungsamt, Bureau für Ausfuhr:

Zolltarif-"ir. Bezeichnung der Ware

Aus Kategorie I A, Getreide und Hülsenfruchte:

aus 1 Weizen, roh, in Sendungen über 100 kg brutto.

Aus Kategorie I C, Kolonialwaren und verwandte Produkte:

aus 63/64 Kakaopulver, Schokoladeteig, Schokolade in SendungeD
über 5 kg brutto.

Aus Kategorie I D, Animalische Nahrungsmittel:
91 Milch, frisch,

aus 92 Milch, kondensiert, sterilisiert, in Sendungen über 36 kg
brutto.

93b Rahm,
aus 98 Weichkäse.

99 a-c Hartkäse, Glarncr Kräuterkäse (Schabzieger).
Aus Kategorie II A, Tiere:

138 a u. b Kühe.
139 a u. b Rinder.
142 a Jungvieh, weibliches.

fuhr:
b) Beim eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement, Sektion für Aus-

Aus Kategorie III, Häute und Felle, Leder, Lederwaren, Schuhwaren:

172/173 Häute und Felle, roh, gesalzen oder ungesalzen, ge¬
trocknet.

Aus Kategorie V, Holz:

aus 221/222 Brennholz aus Laub- oder Nadelholz, Holz zur Zcllulöse-
fabrikation.

aus 256 a u. c Gebrauchte Fässer aus Holz zum Transport von Flüssiges
• ' • • keilen.

_

Aus Kategorie VI A, Rohstoffe zur Papierbereitung:
288 Lumpen (Hadern) aller Art, mit Ausnahme der Düng¬

lumpen; altes Tauwerk und andere zur Papierfabrikation

taugliehe Abfälle, Makulatur etc.

Aus Kategorie VII A, Baumwolle:
aus 344 Kunstbaumwollc (Effiloches).

360/63 u. 369 Baumwollgcwcbc, roh oder cremiert, glatt, geköpert.
gemusterL.

Aus Kategorie XI A, Elsen:
708 Abfälle der Eiscnbcarbcilung (Feil- und Drehspäne etc.).
711

aus 814

aus

868
869 a/e
S69 d
870
871

872

Bruch- und Alteisen.

Aus Kategorie XI B, Kupfer:
Kupferspäne.

Aus Kategorie XI H, Edle Metalle:

Gekrätz, Asche und Schlacken von Edelmetallen.
Gold, Silber, Piatina, unbearbeitet.
Gold, gemünzt.
Gold, Silber, Piatina, gewalzt, in Platten und Streifen.
Gold- und Silberdraht, Gold- und Silberfaden, Piatinadraht

und -faden. Mctalldraht mit Gold und Silber
umwunden: metallisches Chrom, Mangan, Titan. Uran.
Vanadium in Form von Draht (Molybdän- und
Wolframdraht ausgenommen).

Gewebe aus Gold- und Silberfaden; Blattsilber und Blatt-
gold.

Aus Kategorie XIV A, Apotheker- und Drogeriewaren; Parfümerlen:
972 Saccharin.

Ans Kategorie XIV B, Chemikalien für gewerblichen Gebrauch:

aus 1019 Kali: übermangansaures (Kaliumpermanganat),
r 1070 Sprit, Spiritus, Weingeist, denaturiert.

Aus Kategorie XIV C, Farbwaren:
1098 Anilin-, Anthrazen-, Naphtalinfarbcn und im allgemeinen

Tarif nicht anderweit genannte Teerfarben.
1099 Indigo, natüilichcr und künstlicher; Indigolösnng.
Art. 3. Diese Verfügung tritt am 5. März 1921 in Kraft.
Auf den gleichen Zeitpunkt, werden die Verfügungen des eidgenössischen

Volkswirtscliaflsdepartemcntcs und des eidgenössischen Ernährungsamtes vom
7. Januar 19213) und 15. Januar 19214) betr. Regelung der Ausfuhr aufgehoben.

') Siebe Gesetzsammlung, Bd. XXXIV, S. 893.
Siebe Ge.-eiz-ammlung,..Bd XXXIV, S 939.

s) Siebe Gesetzsammlung, Bd. XXXV.II, S. H7.

*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXVÜ, S. 66.
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Reglement de l'exportation
(Arrötö du Departement federal de l'öconomie publique et de l'Office federal de

l'alimentation du 24 fevrier 1221.)

Le Departement federal de l'economie publique et l'Office föderal de

l'alinienlaLion,
Se fondant sur 1'arLicle 2 de l'arrcle du Conseil federal du 30 aoüt 1918

concernant les interdictions d'exportation1),
Combine avec l'article 19 de l'arrelö du Conseil föderal du 13 scptembre

1918 concernant 1'insULution d'un office fedöral de l'alimentation2),
Dans l'intention d'etendrc les autorisations genörales d'exporlation

accordöes jusqu'ä prösent,
arretc n t:

Article premier. Sont mises au benefice d'une autorisation generale d'cx-
portation, revocable en tout temps, les marchandises du tarif douanier suisse

ne figurant pas sous article 2 ci-apres.
Art. 2. Pour les marchandises designees ci-dessous, des demandes d'ex-

portation doivent encore elre prÖsen tees:

a) ä l'Office fedöral de l'alimentation, bureau pour l'exportation:
N« du tarif D6signatlon de la marchandise

Ex catögorle I A, Cöröales, mals, riz et lögumes ä cosse:

ex 1 Froment, brut, par expeditions de plus de 100 kg. brut.

Ex catögorie I C, Denrees coloniales et produits similalres:

ex 63 Poudre de cacao, päte de chocolal, par expöditions de plus
de 5 kg. brut.

ex 64 Chocolal, par expöditions de plus de 5 kg. brut.

Ex catögorie I D, Produits alimentaires de provenance animale:
91

t
Lait frais,

ex 92 Laif condense, sterilise, par expöditions de plus de 36 kg.
93 b Creme,

ex 98 Fromagc ä päte molle.
99 a-c Fromagc ä päte dure; fromage verl de Glaris.

Ex categorie II A, Animaux:
138 a et b Vaches.
139 a el b Gönisses.
142 a Jeunes belcs, fcmelles.

b) au Departement föderal de l'economie publique, section pour
l'exportation :

Ex catögorle III, Cuirs et peaux, bruts ou fabrlquös, ouvrages en cuir,
chaussures:

172 Cuirs, bruts, sales ou non sales, sees.
173 Peaux, brutes, salees ou non salecs, söches.

Ex catögorie V, Bois:

ex 221 Bois ä brülcr, bois d'esscnces feuillues.
ex 222 Bois ä brülcr, bois d'esscnces resineuses y compris lc bois

pour la fabrication de maliere fibreusc et de cellulose,
ex 256 a et c Tonneaux en bois usages pour lc transport de liquides.

Ex catögorie VI A, Matieres premieres pour la fabrication du papier:
288 Chiffons (drilles) de tout.genre, ä l'cxception des chiffons

pour engrais; vieux cordages ct autres dechels servant
ä la fabrication du papier, maculalure, etc.

Ex catögorie VII A, Coton:

ex 344 Colon arlificiel (effilochös).
360/63 et 369 Tissus de coton, ecrus ou cremes, unis, croisös, faconnös.

Ex catögorie XI A, Fers:
708 Dechets provenant du travail de fer (limaille, tournures.ctc.).
711 Döbris de fer et ferraille.

Ex catögorie XI B, Culvre:

ex 814 Tournure de cuivrc.

Ex catögorie XI H, Mötaux pröcieux:
868 Raclures, ccudres d'orfövre et scories de mötaux precieux.
869 a/c Or, argent, platine, non ouvres.
869 d Or, monnaye.
870 Or, argent, platine, lamines, en plaques ou bandes.

ex 871 Fils et files d'or el argent; fils el files de platine; fil de
metal entoure d'or ou d'argent; fil metallique de chrome,
manganüse, litanc, uranc, vanadium, ä l'cxception de
fil de molybdene et de Wolfram.

872 Tissus de fils d'or ou d'argent ; or et argent baltus en fcuilles
minces.

Ex catögorie XIV A, Objets pharmaceutlques et drogueries; parfumeries:
972 Saccharine.

Ex catögorle XIV B, Substances et produits chimiques pour
usages industriels:

ex 1019 Permanganate do potassc.
1070 Trois-six, espril-dc-vin, dönalures.

Ex catögorie XIV C, Couleurs:
1098 Couleurs d'aniline, d'anthracene, dc naplitaline et couleurs

de goudron de houille non denommecs ailleurs au tarif
general.

1099 Indigo, nalurcl ou arlificiel; solution d'indigo.
Suivant les besoius du pays, les demandes d'exportation pourront ölre

agrcees ou öcarlees.
Art. 3. Le present arrcte enlre en vigucur le 5 mars 1921.
Son t abrogös, des la memo date, les arrctcs du Döpartement fedöral de

l'economie publique et de l'Office de l'alimentation du 7 janvicr 1921s) et du
15 janvicr 19214) concernant le rüglcmciil dc l'exportation.

') Voir Recueil officiel, tome XXXIV, page 919.
') Voir Recueil officiel, tome XXXIV. page 967.
3) Voir Recueil officiel, tome XXXVII, page 37.
*) Voir Recueil officiel, tome XXXVII, page 66.

Norme per l'esportazione
(Dieposizioni del Dipaitimento federale dell' ecooomia pubblica e de 11' Ufficio federate

degii approvvigion&meuti di viveri del 24 febbraio 1921.}

II Diparlimenlo föderale dell' economia pubblica e l'Ufficio federale degli
approvigionamenli di viveri,

fondaudosi sull' art. 2 del decreto del Consiglio federale del 30 agosto-
1918 conccrncnte i divicti d'esportazionc1) e sull' art. 19 del decreto del
Consiglio federale del 13 settembre 1918 concernenle l'istituzionc di un Ufficio
föderale degli approwigionamenti di viveri2),

alio scopo di riunire i permessi generali d'esportazionc rilasciati sinora
e dar loro maggiore estensione,

dispongono:
Arlicolo primo. Per tutti le merci della tariffa doganale svizzera ehe non

sono conlenute nella lista menzionata all' art. 2, viene rilasciato un pennesso
generale d'esportazionc revocabile in qualsiasi tempo.

Art. 2. Per le segnenti merci si dovrä ancora presentare una domanda
d'esportazionc, che sarä accordata o no secondo lo stato dell' approwigiona-
mento del pacse:

a) all' Ufficio föderale degli approwigionamenti di viveri, Ufficio del-
l'esportazionc:
Voce dl tariffa Deslgnazlone della morce

Ex categoria I A, Cereal! e leguml secchl:
1 Frumcnto, greggio, per invii superiori a 100 kg lordo.

Ex categoria I C, Derrate alimentarl e prodotti afflnl:
ex 63 Polvere di eacao, pasta di cioccolatte.
ex 64 Cioccolatte per invii superiori a 5 kg lordo.

Ex categoria I D, Prodotti alimentarl anlmali:
91 Latte fresco,

ex 92 Latte condensate, sterilizzate, per spedizioni superiori a-

36 kg lordo.
93 b Panna.

ex 98 Formaggio di pasta molle.
99a-b Formaggio di pasta dura; formaggio verde di Glarona.

Ex categoria II A, Anlmali:
138 a-b Vacche.
139 a-b Giovcnche.
142 a • Bestiame bovino: giovane di sesso femminilc.

b) al Dipartimento federale dell' economia pubblica, Scrvizio dell' espor-
tazionc:

Ex categoria III, Pelli, cuoio, lavorl In cuolo, calzature:
172 Pelli di bestiame grosso, grcggic, salatc o non salate, dis-

seccate.
173 Pelli di bestiame minuto, greggie, salatc o non salate,

disseccate.

Ex categoria V, Legno:
ex 221 Legna da fuoco: legno d'alberi frondiferi.
ex 222 Legna da fuoco, ramoscclli, scorza d'alberi: legno d'alberi

coniferi, ecceltuato i cocchiumi di legno d'alberi coniferi.
ex 256 a e c Bolti di legno per il Irasporlo di liquidi.

Ex categoria VI A, Materie prime per la fabbrieazione della carta:
288 Slracci d'ogni genere, tranne quclli da concime; vecchi

cordami ed allri cascami serventi alla fabbrieazione della
carta, carlaccia, ecc.

Ex categoria VII A, Cotone:

ex 344 Cotone artificiale, sfilacciato.
360/63 e 369 Tessuti di cotone, greggi o liscivati (cremiert), lisci, iu-

erociati, operati.
Ex categoria XI A, Ferro:

708 Cascami della lavorazione del ferro (limalura, tornitura,ecc.)..
711 Rottami e ferro vecchio.

Ex categoria XI B, Rame:
ex 814 Trucioli di rame.

Ex categoria XI H, Metalli preziosl:
868 Raschialure, ceneri o scorie di metalli preziosi.
869 a/c Oro, argenlo, platino, non lavorati.
869 d Oro, monetalo.
870 Oro, argenlo, platino: laminali, in lastre, bände.

ex 871 Fili e filali d'argeiilo, d'oro, di platino; filo metallico av-
volto d'oro o d'argento, cromo metallico, mangano,
urano, vanadiano, in forma di filo (i fili di molibdeno
e di wolframio sono liberi).

872 Tessuti di filo d'oro o d'argento; oro ed argento battuti
in fogli.

Ex categoria XIV A, Prodotti farmaceutici e droghe, profumerie:
972 Saccarina.

Ex categoria XIV B, Generi chlmlcl per uso Industriale:

ex 1019 Ipermanganato di potassa.
1070 Alcool, spirito, spirilo di vino, allerali.

Ex categoria XIV C, Colori:
1098 Colori d'anilina, d'antraceno, di naftalina e colori derivati

dal calrame di carbone fossile, non nominati altrove
nella tariffa generale.

1099 Indaco, naturale od artificiale; soluzionc d'indaco.
Art. 3. Le presenti disposizioni entrano in vigorc il 5 marzo 1921.

A conlare della stessa data sono abrogate le disposizioni del Dipartimento
federale dell' economia pubblica e dell' Ufficio föderale degli approwigionamenti

di viveri del 7 gennaio 19211) e del 15 gennaio 19212) concernenli le
norme per l'esportazione.

') Vedi Raccolta officiate, N. 8., vol. XXXIV, pag. 1023.
a) Vedi Raccolta ufficialc, N 8, vol. XXXIV, pag. 1079.
') Vedi Raccolta ufficialc, N S-, vol. XXXVII, pag. 38.

J) Vedi Raccolta ufficiale, N. S, voL XXXVIi, pag. 62.
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Abrogation des dispositions relatives ä Fexploitalion des touibieres
et an commerce de la tourbe

(ArrGtG du Conseii föderal du 7 fcvrier 1921.)

Article premier. Dös le 1er avril 1921, 1'arretG du Conseii fGdGral du
l*-'r mars 1918 eoncemant l'exploitation des tourbiöres et le commerce de la
tourbe, ainsi que les -prescriptions GdietGes en vertu du dit arrete, sont abrogGs,
k l'exception de la dGcision du 15 juin 1920 relative ä l'importation de tourbe
eombustible Gtrangöre.

Art. 2. Les faits qui sc sont produits sous l'empire de la rGglementation
abrogGe par l'artielc premier du präsent arretö seront, ä I'avenir encore, jugGs
conformGment aux dispositions de cette rGglementation.

Felix Gabelia ä Lausanne

Emprunt HypothGcaire de fr. 670,000 en 1er rang divisG en 670 obligations
de fr. 1000 au porteur.

ConformGment ä l'ordonnance du 20 fGvrier 1918 sur la eommunautG des
erGaneiers, il est portG ä la connaissanee des interessGs que 1'assemblGe des
obligataires qui a eu lieu ä Lausanne, le 27 dGcembre 1920, a dGcidG de pro-
roger cet emprunt pour une pcriode de 5 ans des le 26 decembre 1920, et
d'Glever le taux de l'interet ä 6 % l'an, avec facultG de le porter ä 7 %. Elle
a en outre designe le Comptoir d'Escompte de Geneve ä Lausanne en quality
de reprGscntant du debiteur et des obligataires, en lieu et place de la maison
Morel, Chavannes et Co. (V 23)

Lausanne, le 25 f6vrier 1921.
Le reprGsentant des porteurs d'obligations: Le debiteur:

Coinptoir d'Escompte de Geneve FGlix Gabella.
Siöge de Lausanne.

iliailite Teil - Partie cod ollille - Parte m unk
Deutsches Reich

Wechselstempel. Eine im Deutschen Reichsanzeiger vom 23. Februar
veröffentlichte und am 1. März 1921 in Kraft tretende Verordnung des
Reichsministers der Finanzen vom 18. Februar 1921 bestimmt folgendes über die
Umrechnung fremder Währungen bei der Berechnung des Wechselstempels:

Auf Grund des § 4 des Wechselstempelgesetzes vom 15. Juli 1909 in
Verbindung mit § 3 des Uebergangsgesctzes vom 4. März 1919 und Art. 179,
Abs. 2, der Verfassung des Deutschen Reiches vom 11. August 1919 werden
die in § 2 der Ausführungsbestimmungen zum Wechselstempelgesetz vom
26. Juli 1909 festgesetzten Mittelwerte für die Umrechnung der in anderer
als Reichswährung ausgedrückten Beträge aufgehoben und für die
nachstehend genannten Wälirungen bis auf weiteres folgende Mittelwerte
festgesetzt: 1 Pfund SterEng — 210 M, 1 französischer Franken 3,80 M,
1 belgischer Franken 4 M, 1 schweizerischer Franken 9 M, 1 Lira

2)1, 1 Peseta 7,80 M, 1 Leu 0,55 M, 1 finnische Mark 1,70 M,
1 deutsch-österreichische Krone 0,12 M, 1 tschechische Krone 0,70 M,
1 ungarische Krone 0,10 M, 1 holländischer Gulden 19 M, 1 schwedische

Krone 12,50 M, 1 dänische Krone — 10 M, 1 norwegische Krone
10 M, 1 polnische Mark 0,07 M, 1 türkischer Piaster 0,30 M, 1 Peso

(Gold) 50 M, 1 Dollar 55 M, 1 mexikanischer Golddollar 28 M.
Ausfuhrverbote. Gemäss einer ebenfalls im Reiclisanzeiger vom 23.

Februar 1921 erschienenen Bekanntmachung vom 19. gl. Mts. ist die Ausfuhr
von Schwefel, roh oder gereinigt, auch gepulvert (aus Ausfuhrnummer 270
des statistischen Warenverzeichnisses), ohne besondere Bewilligung gestattet.

Einfuhrverbote. Laut einer zweiten Bekanntmachung vom 19. Februar'
1921, die gleichfalls im Reichsanzeiger vom 23. Februar zur Veröffentlichung
gelangte, ist auch für die Einfuhr vou Schwefel, roh oder gereinigt, auch
gepulvert (aus Einfuhmummcr 270 des statistischeu Warenverzeichnisses) keine
Bewilligung erforderlich.

Eino im Reichsanzeigcr vom 23. Februar 1921 publizierte Verordnung
vom 21. gl. Mts. bestimmt, dass folgende Waren ohne besondere Bewilligung
eingeführt werden dürfen (die Kümmern in Klammern sind die
Einfuhrnummern des statistischen Warenverzeichnisses):

Raps und Rübsen (13 a), Dotter, Oelrettich, Hederichsaat (13 b), Senfsaat
(13 e), Mohn, au eh reife Mohnköpfe (14 a), Madiasamen, Erdmandeln, Behen-
nüsse, Kapok - (Wollbaum-) Samen, Nigersamen (aus 14 b), Bucheckern (aus
14 b), Erdnüsse (14 e), Sesam (14 d), Leinsaat, auch gemahlen (Leinmehl) oder
sonst zerkleinert (15 a), Hanfsaat (15 b), Baumwollsamen (16 a), Sojabohnen
(aus 16 b), Mowrasaat, Elipe-, Sclüntisse, Butterbohnen, StiUingiasamen,
afrikanische Talg - (Njavi-) Nüsse (aus 16 b), Palmkernc, auch zerkleinert (16 c),
Kopra (16 d).

Verkehr der Handelsreisenden in der Schweiz. Im Jahre 1920 wurden
für 32947 Handelsreisende Ausweiskarten verabfolgt. Ausgestellt wurden
32095 Ausweiskarten (1919: 28S77; 1913: 36258); davon sind 28776 Gratiskarten

(1919: 26060; 1913: 32541) und 3319 Taxkarten (1919: 2817;
1913: 3717).

Die Einnahmen an Patenttaxen betragen Fr. 462,822. 50 (1919: Fr. 390,S13;
1913: Fr. 530,595). Daran haben schweizerische Reisende Fr. 452,772.50
(1919: Fr. 384,863; 1913: Fr. 502,895) und ausländische Fr. 10,050 (1919:
Fr. 5950;. 1913: Fr. 27,700) bezahlt.

— Hacblassverlragsrecht. Der Verlaß Art. Institut Orell Füssli in Zürich lässt
soeben in seiner Sammlung schweizerischer Gesetze die mit Jahresbeginn in Kraft
getretene Verordnung des Bundesrats betreffend die Nnchlnssstundung, das Pfand-
naehlassvertahren für Hotelgrundstücke und das 1-lotelbauvcrbot vom 18. Dezember
1920 erseheinen. Der Verordnung ist eine Zusammenstellung der zur Behandlung von
Pfandnachlassgcsuehen zuständigen kantonalen Nachlassbehörden und das Reglement
der Sehuldbetreibungs- und Konkurskammer des Bundesgerichts für die Pfand-
sehätzungskommissionen betreffend Hotel-Grundstücke mitgegeben. Besondern Wert
erhält die Ausgabe durch die von Bundesrichter Dr. Jäger verfasste Einleitung, die
über Entstehungsgeschichte und Tendenz der Verordnung Aufsehluss gibt und in
ausführliehen Erläuterungen das Verständnis'der schwierigeren Partien derselben
erleichtert.

•

Le chömage en France
(Communication de la Legation de Suisse ä Paris.)

I. Ses caractöres. Le caractere essent.iel de la erise est d'ötre une
manifestation de la sous-consommation. DiffGrentes causes prGeises lui ont GtG

attribuGes, tclles que l'inflation fidueiaire, Paction du change, la journee de
huit heitres, la hausse des salaires, mais si ces faits rGunis ont pu exerecr une
certaine influence, aueun n'est susceptible d'etre considGrG comme cause prö-
pondGrante. D'autres pays pour lesquels ces faeteurs n'ont pas existe ont
aussi GtG atteints, en effet, par la crise. L'arret brusque de la hausse excessive
des prix mondiaux de gros a ineitG, partout, l'acheteur ä restreindre les achats
dans l'attente d'une baisse des prix de detail qui n'est pas venue. Le stoek

a vite fait son apparition et "a GtG immGdiatement suivi d'un ralentissement
du travail. En ce qui concerne le marchG intGrieur, la meilleure demonstration
du phGnomene rGsulte des operations faites par les caisses d'epargne urbaines
et rurales. II en ressort, en effet, qu'en pleine crise de ehßmage les dGpöts
effeetues depuis le 1er janvier 1921 vont eroissant et dGpassent eonsidGrable-
ment les d6pÖt,s effeetues pendant la p6riode correspondante en 1920.

D'une part, par consequent, les exportations sont en retrait par suite de
la crise mondiale et, d'autre part, lc marche int6rieur souffre du fait que le
eonsommateur se restreint.

II. Ses effets. Geographiquement, la crise sevit plus particulierement k
Paris, dans les centres industriels du nord-est, k Limoges et dans la r6gion
industrielle de Lyon-Marseille. Ciassees selon l'intensite du ehömage, les
industries les plus menaeees sont la chaussure, la confection, les automobiles,
tous les textiles, la ganterie, la verrerie, les artieles de Paris, le meuble, le
papier et la porcelaine.

On estimait, le 10 fGvrier 1921, ä 150,000 le noinbre des ehömeurs totaux
en France. La courbe part de 800 ehömeurs secourus officiellement en mal
1920, pour s'elever rapidement ä 30,000 en dGcembre. La marehe ascendante
continue, ä l'heure qu'il est (55,000 au 20 fGvrier).

_

En 1919, la dGpense totale des secours de ehömage avait atteint, pour
Paris, 34,2 millions. En 1920 eile ne fut que de 3 millions; eile atteint ä l'heure
qu'il est le ehiffre considerable de 4 millions par mois.

IH. Les remedes. Les mesures qui ont GtG prises en vue de parer, dans
la mesure du possible, aux effets de la crise sont principalement au nombre
de cinq.

1. Reduction des heures de travail.' II en a GtG fait un tres large usage et
dans beaueoup de cas le renvoi d'une partie du personnel a pu etre retardö
sinon empechG. Certaines industries, notamment les mines, ont decretö des
journees de chömage complet.

2. Migration de la main-d'oeuvre des rGgions en chömage dans les autres
rGgions encore en activitG. Ces deplacements ont lieu par l'intermGdiaire des
offices regiemaux de placement. La crise a fait ressortir un dGclassement
caracteristique de la main-d'oeuvre et une forte diminution du nombre des
ouvriers- qualifies; De nombreux agriculteurs, par exemple, avaient emigrG
dans les villes oü se erGaient de nombreuses usines nouvelles aupres desquelles
ils trouvaient un travail facile et un salaire trös eleve. Au cours de 1'annGe
1920 plus de 50,000 travailleurs ont GtG renvoyGs ä la eampagne.

3. Rapatriement des etrangers et protection contre l'immigration. Les
rapatriements ont portG sur la main-d'oeuvre eoloniale et Gtrangere. 105,000
coloniaux, 20,000 Chinois et 15,000 Portugals- ont GtG renvoyGs dans lenrs
pays. Dans les rGgions ä reconstitner, toutefois, les conditions speciales
rendent l'emploi de la main-d'oeuvre Gtrangere absolument necessaire.

Au point de vue de la proportion des etrangers qui peuvent etre
employes, les seuls textes en vigueur visent exclusivement les travaux de l'etat,
des dGpartements et des communes (les chemins de fer les observaient pour
les travaux publies qu'ils entreprennent). La proportion est, en gGneral, de
10 %. Aucune autre mesure n'a, jusqu'ici, Gte prise par le Gouvernement Par
eontre, cn matiere d'immigration, des mesures restrictives IGgales ont Gte
prises en ce sens que les agents diplomatiques francais ä l'Gtranger ont ete
invitGs ä ne viser aueun passeport prGsentG par un travailleur Gtranger qui ne
produirait pas, en meme temps, son contrat de travail vise par le Ministere du
Travail. Les services ä la frontiere auraient de meme reiju pour instructions
de refouler tout travailleur Gtranger qui ne serait pas muni des deux pieces
requises. — II n'en reste pas moins vrai que la proportion des ouvriers Gtran-
gers est, surtout dans le nord, tres forte. On estime ä 70 % la main-d'amvre
Gtrangere dans la rGgion de Lille, Tourcoing ,'et- Roubaix. C'est pourquoi la
commission «les finances, chargee d'examiner le projet de loi portant fixation
du budget genGral 1921 pour le Ministöre-du Travail, conclut, aprös avoir
reconnu l'impuissance de la IGgislation actuelle dans ce domaine, k la crGation
d'un office de l'immigration rattache au Ministere du Travail.

4.' Organisation des fonds de chömage. — Il'y a actuellement 7 fonds
dGpartementaux et 65 fonds munieipaux' qui fonetionnent, sans eompter, na-
turellement, toutes les caisses de secours privGes. La loi d'organisation prGvoit
que dans la regle l'etat partieipe pour le Ys En avril 1919, lors de la grande
crise qui snivit la conclusion de l'armistiee, l'Gtat porta ä 75 % la subvention
qui fut ensuite et progressivement ramenGe au 33 % prGvu par la loi. Le
Gouvernement propose, ä l'heure actuelle, de reporter ä 50 % sa subvention.

Le chömeur cGlibataire touche en moyenne fr. 2.25 par jour (fr. 2. 75 k
Taris). Cettc indemnitG est variable et proportionnelle aux charges de famille.
Le maximum est de 6 fr. par jour. II en resulte que 1'indemnitG est bien
infGrieure k Celle dont bGnGficicnt les ehömeurs en Suisse.

5. RGduction des- salaires. — La tendance ä une reduction des salaires se
manifeste dans presque toutes les industries; il y est fait, naturellement, opposition

dans beaueoup de cas et des greves, vite conjurGes d'ailleurs, ont GclatG
en divers endroits. Les usines CIGment Bayard, par exemple, ont dGcidG, apres
en avoir düment averti les ouvriers, de röduire de 20 % les salaires et cela en
deux Gtapes: 10 % au 1" fGvrier et 10 % au 15 majs. Unc tentative de greve
apres l'acceptation par le personnel de ces reductions vient d'Gchouer et le
travail a repris normalement.

IV. Situation au 22 fGvrier. A Paris le chömage augmente. Quelques
industries (vetements, couture, mode et metallurgie) accusent nGanmoins une
trös IGgere amelioration. Dans le midi, le nombre des placements a pu etre
triple au cours de la derniere semaine et eelui des ehömeurs serait en retrait!
k BGziers, Cette, Toulouse et Bordeaux. A Limoges, IGgere amGlioration dans
la chaussure. Dans la Loire, aggravation dans la verrerie et la mGtallurgie.
Dans le Rhöne, IGgere amelioration pour la soierie. Dans l'Ouest, la situation
est stationnaire (la mGtallurgie continue ä dGbaucher). Nantes et Saint-Nazaire
aceusent une eertaine reprise de 1'activitG maritime. Dans le Nord, enfin,
aucune amelioration dans l'industrie textile. La situation dans les fabriques
de vetements, ä Cambrai, serait, par contre, plus favorable.

D'une faQon gGnerale, en consequence, la crise continue k s'aggravcr et
les indices d'une amelioration sont encore trop rares et isolGs pour qu'on
puisse eroire que le chömage a maintc.nant dGpassG son point culminant.

France
Commerce extGrieur. A teneur de la statistique douaniere fran^aise, le

commerce spGcialdela France s'est montG durant le mois de janvier
19 2 1 £i. 3865 millions de Tranes (janvier 1920: 3505 millions), dont

1982 (2495) millions ä l'importation et 1883 (1010) millions k l'ex-
portation. L'excGdent d'importation est done de 100 (1495) millions.
L'importation et l'exportation sc repartissent eomme suit entre les prineipales
catGgories de marehandises (en millions de francs): a) importations:
objets d'alimentation 347 (071), matieres nGcessaires k l'industrie 1101 (1164),
objets fabriquGs 534 (660); b) exportations: objets d'alimentation 189
(104), matieres nGcessaires k l'industrie 436 (243), objets fabriquGs 1142 (605),
colis postaux 116 (58).

Exportation. A teneur d'un aids aux exportateurs, publiG dans le Journal
officiol du 18 fGvrier 1D21, le Gouvernement francais a dGcidG de fixer, ä partir
du 15 du mGme mois, un contingent d'exportation, pour toutes destinations, pour
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lps ^voi.nes de .s.e m.en ce- o u de'consonimationet les sons.-
Les intöreßsös fran$ais devront'adrosser leurs demandes ötablies en quatre
äxemplairee, du module rdglementaire, k l'Offiee de renseignemcnts agricoles,
78,'Rue de Varenne, Paris (7C). Ces demandes devront etre 6tablies separöment
par nature de denrde et par bureau de douane de sortie.

Un autre avis aux exportateurs. insöre dans le Journal offieiel du
SO .fövrier, stipule que, par derogation gönörale au döeret du 28 aoüt 1919'),
l'exportation• des engrai's organiques, des sco'ries de döphos-
ph oration, du sulfate d'ammoniaque, des nitrates de
soude ou de ehaux. de la eyanamide ea lei que, des super-
p'h o s p h a t e s de ehaux et cTe's engrais ehimiques pourra dösor-
mais etre cffectuöe, jusqu'ä nouvel ordre, sans autorisation speciale pour,
toutes les destinations.

Les exportateurs sont en outre informös, par un avis publiö dans le
Journal offieiel du 23 fövrier. que, par derogation gönöralc aux dispositions
du döcret du 4 mars 1920'), la sortie des peaux brutes, fraiehes
o u s e c h e. s. g r a n d e s ou p e t i t e s. et des peaux pröparöes de
eheval, de veau et de vaehette, tannces, megissces ou
e o r r o v 6 e s. peut avoir lieu, jusqu'ä nouvel ordre, sans autorisation spe-i
eiale, pour toutes destinations.

Mouvements des voyageurs de commerce en Suisse. Pendant l'annce 1920,
11 a 6t6 d61ix"r6 des cartes de legitimation pour 32947 voyageurs de commerce;
Le nombre des ea;tes elles-mernes a 6te de 32095 (1919: 28877; 1913: 36258);
dont 28776 (1919: 26060; 1913: 32541) gratuites et- 3319 pa v antes
(1919: 2817; 1913: 3717).

Les reeettes des taxes de patente ont atteint le Chiffre de fr. 462,822. 50
(1919: fr. 390,813; 1913: fr. 530,595).' De eette somme, les voyageurs suisses
out payö fr. 452,772.50 (1919: fr. 384,863; 1913: fr. 502,895) et les ötrangers
fr. 10,050 (1919: fr. 5950; 1913: fr. 27.700).

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postana.
Ueberweitungskurse vom 28 Februar an3) — Cours de reduction ä partir du 28 ffvrier*J

Belgique fr. 45 40; Deutschland Fr. 9 90; Italie fr 22.80: Oesterreich Fr. 1 50;
Rf[iu5lique Areentine fr. 505.— (pour 100 Pesos or); Gr&nde-Breiagne fr. 24.60

') Voir Feuille officielle du commerce, n° 215 du 8 septembre 1919; ') voir no 63
du 12 mars 1920.

3) Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — 4) Sauf adaptation aux
fi-.it-rnations.
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—1,187 —2,260 + 0,662

Lomburd-Zlosfuas r Basel, Genf, Zürich 6'/'—6°/o. — OtDxleUer L»mk»rfi-Zln*f««j
Schwei». Natlanalbank 6 °/o. — Darlehenskasse 5'/' °/o-

6
6
6
6
5

Privet TI|L field
X X

4s I« 3',s
41/« 3'/«—S'/>
4-4 S'/s
4' « S1 4—S'/s
4'lt 31/»
4'. ie S'/*—87= '

tvü, Ober (+) bezw. unter <—)
Perlt»

Frankrelcb E<i|Und DeateeWeao

—668 2 — 72.3 —921,3
— 66,0
— 61v0
— 51,1
— 42,1
— 46,9

-567,8
—558.2
-661,7
-662.6
—684,4'

-917,6
—917,6

920,0
—909,4
—916,7

Schweizerlache Katloiudbank — Banqne Nation«)« SnhuM
Aufweite vom 23. Februar — Situation! hebdomadatres du 23 florier

Uetallbeiiand :
Gold.
Silber

Aktiva
rz.

643,140,212. 25
161,677 865. —

Letzter luetli
Derniert titration t/T

Pr. Argent

Uneaten m&aütgue

Darichens-Kassascheine
Portefeuille
-iicbtguthahen im Aasland
Lomb&rdvor*chüsse
Wertschriften
Sonstige Aktiva

704,818,077. 25
6,846 555. —

280 985,421. 40
1.8» 0,860 20

34,019,477 88
6,748,749. 05

27,439,107. 69

1,062.5 8;-748. 37

+

+

8,960,034 40
1,406 270. —
4,373,809 88
2,480,800 —
2,021,393 28

980,693. 60
' — 30,842,626. Ol

Bitleti k It Ceiue 4« Prtü

Portefeuille
Avoir & vue ä Vitranger
Avancet tur nantia'
Titret
Autre! actifi

Pasfilva
Eigene Gelder
Notenumlauf
Giro- u Depotrechnungen
Sonstige Passiva

29,440,858.48
815.616 435.
104.226,791. 40
83,244,161. 49

1,062,628 248 37

Diskonto 5 %, gültig seit 21. August 1919.
Lombardxinsfnss 6 %, gültig seit 8. Oktober
1918.

—
'' Fondt propres

— 837.436. — Billett en circulation
+ 698,972. 66 Virements et de dip6tt
— 22,8ul,188. 47 Autre! pattifi

Tanx d'escompte 6 %, depois 'le 21 aoül
1919. Tanx poür av'ances 6 %, depui«
lc 3 'octobre 1918.

Annoncen - Regle:
PUBL1CITAS 4.G. Anzeigen - änoonces - Annunzi Rögie des annoncea:

PUBLICITAS 8, A,

TR1BELH0RH (!.-«„ Altstetten

[Mug zor oMIleg GenernlveisantiBlODg der Aktioräie

auf Mittwoch, den 16. März 1921, vormittags 10 Uhr
im Sitzungszimmer der Gesellschaft in Altstetten.

TAGESORDNUNG :

1. Entgegennahme der Bi'anz per 31. Oktober 1920, sowie
IL Charge-Erteilung an den Verwaltungsrat, die Direktion und
die Konlroil-tede. (1027 Z) ,532

2. Neuwahl der Kontrollstelle.
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der

Koni rollstelle sh hen den Herren Aktionären vom 2 März 1921 an im
Bureau der Gesel schafL in A tsietten zur Einsicht zur Verfügung.

Sl immkarten könn n daselbst gegen Ausweis dt-s Aktienbesitzes
bis zum 11. März 1921 in Empfang genommen werden.

Altstetten, den 22. Februar'1921.
I>er Verwaltnn|f*ri»t,

Iklifiiiii'M'llM'liiifl Efliiigcrliol' in Brugg

Einladung im 41. oiäMllita MinHn der M
548 (0 F 354 X)

aul Montag, den 14. März 1921, nachmittags 5% Uhr, Im Sitzungszimmer
der Aargauischen Hypothekenbank in Brugg

Trnktanden:
1. Jahresrerhnurg und Bericht pro 192U.

2. B ro-hi ltml Aiiioo; iIt Kon'rnllt- lie.
8. Antrag i'ei Verwalungsrate< (Uer die Vervrenlnng des Re'ngevinnes.
4. Wahl der Koutrollrielle.

L^'TRecl rn-ng un4 1(> viai>renl>eri<ht licgrn vom 4 März hinwpg im Bureua der
Aargauischen llypiih-kenbaiik zur Einsaht d r Ilerrpu Aktionäre auf. Zur Tili ahm" an
der GciioAlverr.'iii'niluiig ist A mcldnug an den Ve walluug>-rat bis rpäti-fleus d-n 18. März
erloideilch Di- Sti'uinkaiten werd-n nomiiielliar »ur der Urneralversattmlung den,
Teilnebm-m gegen A ibweis über ihicn Akiieubesiiz eiugebäudigt.

PR' GG. den 25. i"e'"na- 1!>21. T>or* V.'rwiltnnetsrnt

Spar- & Leitekasse in Bern
Geiwaiummmiiino der AKtionöra

Samstag, 12. März 1921, nachmittags 2ljt Uhr
im Uebungssaal, I. Stock, des Casino in Bern (Eingang Herrengasse).

Traktanden:
1.'-Genehmigung der J.zhre.brechuung 1920.
2. -Beuchlu-sfussiing betrt-ffend Verwendung des Reingewinn«.
5. Wahl von 8 Mng iedern dea Vetwaliungsraiei.
4. W^hl eines Sii|.|i c<nie.u dc< Verwaltungsratei (1862 Y) '636
5. W-hl eines Recbnungsrcrisors.

De- Geschifisi ericht wird deu Akiionäreu slaMiteugPmä's zugestellt; dieselben
können siih durch beoiluä Imgte, die selbst Abtioiäre bind, verlict n lassen.

Die Eintut'skait-u unl Oer Staiuienentwuif bö'nen bis zum Vo abend des Vei-
SBmmluug.iages, d. b. bis 11 März, in unserer TrPhorabteiinng (Stablkammsr) im Erd-
geecnots des Au6taltogebäudes, Bnndtsplatr..4, bezogen werden.

Bern, 26. Febmxr 1921.
Namens fies Yorwnltungsratea,

Der Piüsbicnt: Der Sekretär:
Lud. Laulerburg. IL Segcssrinaiin.

Oeifeiitlfclies Inventar
(Art. 680 des Z. G. B)

in Nachlasssachen des den 17. Februar 1921 verstorbenen Herrn Friedrich Frz. Ilen-
yartner, Apotbekpr zur llabshurcapoiheke, von lläggenscbwil, Kt St Gallen, wohnhaft
gewesen Hirpchmattstrasse 46, Luzcrn. (1458 Lz) • '540

Die Gläubiger und Scbnlduer dieses Erblas'ers, einschliesslirh anfälliger. Bürgschaftsgläubiger,

werden hiermit aufgefoid-it, ihre Ansprachen und Schulden bis znm 26. Mftiz
Lächsihin auf der Tcllunjisknuzlel der Madt Luzern anzumelden.

Den Gläubigern des Eibla-ssers, welche die Anme.ldung ihrer Forderung.versänmen,
sind die Eiben weder persönlich noch mit der Eibnchaft haftbar (Art. 582 ff., 590 und
691 des Z. G. B. und §§ 75 ff. des lnzernischen Einfübrungsgesetzes).

Luzern. den 24. Februar 1921,
Für die Teilungskanzlei,

I. Teilungeschreitier lt. Uöhlmann.

izi

HocJL« ft cte

Sedo in iviiinno, Via Pontaccio n° 13

Capitals L. 2,000.000 interamente versato

(Capitale realmenle esistente al 31 diefmbre 1919 L. 731,743,91)

AVV1S0 DI CONVOCAZIONE
I Signori azionisti sono convoeati in .."i'j

DüEmülkü seneraie ortfiiforla
presso la Sede Sociale in Milano, Via Pontaccio n° 13, per il giorno 11 marzo
1921, alle ore 15, per deliberare sul seguentc

Ordine del Giorno:
• 1. Relazione dei liquidatori c -presentazionc del bilaneio al 31 dicembre

1920.
2. Relazione dei sindaci.
3. Approvazione del bilaneio al 31 dieembre 1920.
4. Nomina di 3 sindaci effettivi c 2 supplenti per l'eeereizlo 1921 e retri-

buzione ai sindaci effettivi.
5. Rctribuzione ai liquidatori. 1

Qualora l'assemblea andasse deserta per mancanza di numero legale,
.i Signori azionisti sono riconvoeat.i presso la sede sociale, alla'stcssa ora, pel
giorno 18 successive, e col medesimo ordine del giorno.

Ii deposito delle azioni dovrä farsi entre il giorno 5 marzo 1921 presso
la sede sociale o presso una delle seguenti cassc:

Banca Zaccaria Pisa, Via Giuseppe. Verdi n° 4, Milano.
Banca Commerciale Italiana, Milano.
Banca della Svizzera Italiana, Lugano.
Soci6t6 de Credit Suisse, Lueerna.
Les Fils Dreyfus & C., Basil ea. 537 (Up. 1265 M)

MUano, 21 febbraio 1921.

Credit Foncler nencbätelols
Le dividende de lVxcrcice 1920 ent flxö ü fr. 20 par tetiou H eut pay»ble dös ce

jnur 4 la caisse de In eocietö, ä Neuchätel et stx agences dm s le canton, sur presentation

du coupon N" 57. ' t67"2 N y,iSQ
L'öcbaDge des lalor.B d'actinns coutre de nonvelle« feutJIes de coupons peut ü'effec-

tuer dös maiu'tensnt aux mömes endioits.
L« direction.
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S- Hl LlIHllK 1-1Ml
Einladung zur ordentlichen Qcneraluarsammfuns

auf Donnerstag, den 10. März 1921, vormittags 10 Uhr
im Verwaltung8ratsgebäude der Gesellschaft

Zürich, Giesshübelstrasse Nr. 62

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes 1920 und Genehmigung der
' Rechnung und Bilanz.
2. D6ch'arge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
3. Beschlussfassung über die Verteilung des Jahrcsergebnisses.
4. .Wahl, der Kontrollstelle 1921. 538 (1053 Z)

Die Bilanz und die Gewinn- und Vcrlüstrcchnung liegen von heute ab zur
Einsichtnahme der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.

Zürich,' den.24. Februar. 1921.

Der V ervvn I r nn»nrnt-

Solottiurnfsclie MM
GeneralVersammlung

Samstag, den 12. März 1921, nachmittags 3 Uhr
im Caf6 „Wirthen", I.Stock, in Solothurn.

TRAKTANDEN-
K Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahrcs-Rechnung pro 1920.

2. ßericht der Kontrollstelle.,
3. Genehmigung der Rechnung und Bcschlussfassung über die Verwendung

des Reingewinnes.
4. Neuwahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl'der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes.

Der Geschäftsbericht mit Bilanz und Gewinn- und Vcrlustrechnung, sowie
der Bericht der Revisoren sind während 8 Tagen vor der Generalversammlung
In unserm Geschäftslokal zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur. Generalversammlung können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz. (Einreichung eines unterschriebenen Nummern-Verzeichnisses)

bis zum 12. März 1921 mittags an unserer Kasse bezogen werden: '

Im Versammlungslokale werden keine Eintrittskarten abgegeben.
Die Vertretung durch Aktionäre auf Grund einer schriftlichen Vollmacht

1st zulässig. 550 (393 Sh)

Solothurn, den 25. Februar 1921.

T>er VerwnltuDgsu-at.
societe fonciere Lausannoise

————— — - 1 t

L'assemblSe gänärale ordinaire des Actionnaires
est convoquöe pour le Vendredl 18 mars & 16 heures au bureau de MM.
Bory, de C6renvllle & Cle, banqulers, Rue de Bourg N° 13, Lausanne.

ORDRE DU JO Uli: Operations statutaires.
Les cartes. d'ontr^e seront delivrees jusqu'au 17 rnars ä. 16)4 h.

au bureau de MM. Bory, de Derenville & Cie, oü MM. les actionnaires
pourroDt prendre connaissarice du bilan,- du compte de profits et
peites et du rapport, des eontrüleurs, (10925 L) 549

I.e emissll rt'artmiiitstrnllon.

!- & OÄI-fSll!

Der Dividendenc.oupou Nr. 8 unserer Aktien für das Jahr 1920
kann mit

JEU
von heute an eingelöst werden

in Bern: bei der Berner Handelsbank;
in Interlaken: beim Bankgeschäft J. Helschen A.-G.

sowie an unserer Geschäftskasse.

T>ie 1 >i**elrtion

542

Bekanntmachung
Die Schweizerische Finanzgesellschaft in Luzern hat sich gemäss Be-

schluss der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom
17. Februar 1921 aufgelöst und tritt in Liquidation. Gemäss Art 30 der
Statuten wird die Liquidation durch den im Amte sich befindenden
Verwaltungsrat besorgt

Auf Grund von Art. 665 O. R. werden hiermit die Gläubiger der Gesellschaft

aufgefordert, ihre Fordcrungsansprücbe innert Jahresfrist, von der
dritten Publikation dieser Anzeige an gerechnet, bei ihr anzumelden.

Die Gesellschaft ist bereit, von heute an den Inhabern ihre am 31. Juli
1921 fällig werdenden 5 % Kassascheine zu pari plus laufende Zinsen zurück-
zubezahlen. Die Inhaber, welche auf diese vorzeitige Rückzahlung Anspruch
erheben, körinen ihre Kassascheine, sei es direkt beim Sitz der Gesellschaft
In Luzern, sei es durch Vermittlung einer Bank zur Rückzahlung vorweisen.

Lazeru, den 21. Februar 1921. (1358 Lz) 474

Der Verwaltuiigtrat«

MUiriFUCATIOlii
ÄlttlOK / J SOUSTSACnOW '

I nI I / V ÜlVISiON

' l7 *\\ / Mochlr;«*.
tr%

'-ine seut»

MONROE'
Machine a additlcru-uar &. a caia7:s:

Aqenc* qr</a<«> to.o la
XV E GU-KÄ >: SOl 'BERND

T4ltPNON£ 1235 iOAO?lA7ZiA4i t P.»

Demandez demonstration gratuite.

Representants ä Bale, Gen eve,
Lausanne, St. Gall, Zurioh. -3i38

l

If
(Staatsgarantie)

Bis auf weiteres geben wir

film Mi lüs
auf 3 oder 6 Jahre fest

auf den Namen oder den Inhaber lautend,
ZU pari ab. (0. F. 7435 S) 41061

Die Direkt im.

Bagnabin 4k C-
Ustne du Iks-de-Sactiet, cortulloü

LNexieb&tel, Suisse

Scierie moderne
Ftbrisitioo de caisses d'saifasllagt. en tons genres

Tö!6phonc 47 Tfl^phono 47
Compte tie cheques IY/624

i5i6 n Dsine en France 196l

Qualitätsarbeit

B. Hclineider
Union - Kassenfabnk

Gessnerail« 36
1914 Gold .Med. Bern

108

(60) Q(
4SI

RevisiODPB

h0\n GutsdilEfi

SitiieMMiplieilei!
besorgt

11

Fiiiz Halo»!
flnrnl Falknerstrasse 7
UUatJl Telephon 5161

Zill
Choi

E-chernaus 360
1 elephon Hott. 426
beim Oberlhor
Tel- phon 428

P. K. B.
flrchiu-Schochteln
(Ablege-Mappen),

4? Patent, sind billig u.
überraschend bequem.
Muster durch '222

Paul Keller
Organisator • Basel

Gerberg. 44 - Tel. 7631

BÜRO
MÖBEL
A.-G. Möbelfabrik
ROBERT ZEMP
fabrik-Haup'.lager u. Büro
E/nmenbrücke bei Luzsrn

Ämerik. 6u< hfuhr.li-brt grdlj
<1. Unterrichtsbr. Eit. g»r.

Verl. Sie Gratispr. It.Frisch
Blirberexp., 7Gi!eb. 11 B

iHrii Filii Sise co li. Lucerne

La Society finaneiöre Suisse ä Lucerne a 6t6 döclaröe dissoute par
• decision de l'assemblöe gönörale extraordinaire des actionnaires du 17 fevrier
1921 et entre par consequent en liquidation. Selon l'art .30 de Statuts la

^liquidation de la societö sc fait par les soins du conseil d'administration.
Conform6ment ä 1'arL 665 C. O. les creanciers de la sociötö sönt sommös

de produire leurs cr&mces dans le delai d'un an ä dater du jour de la troisiöme
"insertion de la präsente sommation.
1 La soci6t6 est prete remhourser d&3 ce jour' aux porteurs au pair plus
int6röts courus ses bons de caisse 5 % 6ch6ant le 31 jnillet 1921. Les porteurs
qui dösirent.b£n£f icier de ce remboursement antieipö peuvent presenter leure
bons de caisse soit directement au sifege de la sociötö ä Lucerne, soit par
l'interm6diaire d'une banque. (1358 Lz) 475

Lucerne, le 21 fövrier 1921.

I* eonueil d'adralxilatratlum.
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Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Ordentliche Oeneraluerssminlun! der Aktionäre
Samstag, den 5. Marz 1921, vormittags 103/4 Uhr,
in der Tonhalle (Uetmngssäle) In Zürich.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz

pro 1920, sowie des Beriehtes der Rechnungsrevisoren und D6charge-
Erteilung an die Verwaltung. (868 Z) '438

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten pro 1921.

Der gedruckte Jahresbericht nebst Jahresrechnung, Bilanz und Revisionsbericht

stehen vom 25. Februar an bei der Eidgenössischen Bank
(Aktiengesellschaft) in Zürich und ihren Comptoirs zur Verfügung der Aktionäre.

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können vom 18. Februar
bis 3. März abends 5 Uhr, bei der Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft)
in Basel, Bern, Chaux-de-Fonds, Genf, Lausanne, St. Gallen, Vevey und Zürich
gegen Legitimation über den Aktienbesitz bezogen werden. Nach dem 3. März
werden keine Zutrittskarten mehr abgegeben.

Zürich, den 8. Februar 1921.
Der Präsident des Verwaltungsrales:

Dr. 0. von Waldkirch.

Ml tonnt lüiific-MlKliali, Mi
Einladoito w IS. orMUeii SeieialmsulDiio dtr Mine
auf Freitag, den 18. März 1921, vormittags 11 Uhr

Im Sitzungszimmer der Fa. Locher & Cle., Thalstrasse in Zürich.

Verhandlungsgegenstände:
1. Geschäftsbericht und Rechnung über das Jahr 1920.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Verwendung des Reingewinnes. '546
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz, nebst Gewinn- und Verlustrechnung, sowie Bericht
der Kontrollstelle liegen vom 10 März a. c. ab auf dem Bureau der
Gesellschaft in Heeibrugg zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Herren Aktionäre, die an der Generalversammlung
teilzunehmen gedenken, sini ersucht, bis zum 14. März beim Bureau in
Heerbrugg oder bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich und Glarus
Ausweiskarten zu beziehen, gegen Einreichung des Nummernver-
verzeichnisses .über ihre Aktien.

Heerbrugg, den 28. Februar 1921.

Der Verwnltnnawrat,

CouvertfoiiriuA.J., Emmlrhalen
Die tit. Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der am

Samstag, 19. März 1921, vormittags 11.30 Uhr
Im Geschäftszimmer der Gesellschalt stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Entgegennahme der Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung

des abgelaufenen Geschäftsjahres, sowie der Berichte
des Geschäft-t uhrers und Verwaltungsrates.

2. Besrhlnss über die Genehmigung der Bilanz und Verwendung
des Heingewinnes (derselbe schliesst die Entlastung des Ver-
wafiiing.-rates und Geschäftsführers in sich. (142 G)

3. Wahl von 2 Rechnungsprüfern für 1921.
4. Beratung und Beschlussfassung über etwaige rechtzeitig

angekündigte Anlräge der Aklionäre nach Massgabe des Statuts.
Die Bilanz, Gewinn- und Verlustkonlo, sowie Bericht der

Rechnungsrevisoren sind ab heute im Geschäftsbureau zur Einsicht der
tit. Aktionären aufgelegt. '547

Emmishofen, 24. Februar 1921.

SamenN «lew Verwaltniigurate«,
Der Präsident: O. Peyer.

IrmotoRiiwnie »arm. Hanaschin A.-G., Basel

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 8. März 1921, 5% Uhr p. m., Im Restaurant zur Post

Zeotralbahnstrasse Nr. 21, In Basel

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht des VerwalLungsrates und Bericht der

Kontrollstelle.
2. Genehmigung der Bilanz, Decharge-Eiteilung an Verwaltung

und Direktion .und Beschlussfassung über die Verwendung
des Jahresergebnisses.

3. Neuwahl des Verwallungsrates. *554 (896 Q)
4. Wahl der Kontrollstelle.

Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen,
haben sich über ihren Aktienbesitz vor Beginn der Versammlung
auszuweisen.

Basel, den 25. Februar 1921.

Der VerwmMnngsraf.

Iii 16. In

Hl Grillig SiGGialveisGoimlnDD dei ttiinU
Mittwoch, den 18. März 1921, nachmittags 3 Uhr, im Sitzungszimmer

des Schmiedenhofes in Basel

TRAKTANDEN:
1. Bericht und Rechnung über das Geschäftsjahr 1920.
2. Bericht der Revisoren. (898 Q)
3. Abnahme der Rechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat.
4. Besch I ussfassungüber die Verwendung des Belriebsergebnisses.
5. Wahl der Revisoren und eines Suppleanten pro 1921.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht
der Revisoren werden vom 8. März 1921 an zur Einsicht der Aklionäre
im Bureau der Gesellschaft, Maulbeerslrasse Nr. 83, aufgelegt sein.

Die Aktionäre, welche an der Generalversammlung persönlich
oder durch schriftlich bevollmächtigten Verl reter (Aktionär) leilnehmen
wollen, haben ihre Aktien drei Tage vorher bei der Gesellchaft oder
dem Schweizerischen Bankverein in Basel zu deponieren.

Basel, den 25. Februar 1921.
Der Präsident des Verwallungsrates;

F. Lindenmeyer-Seiler.

Sctiueizerüciie Bodenkredit-Anstalt
(Ox*edit Foncier Suisse)

Die Herren Aktionäre unseres Institutes werden hiermit zur

25. ordentlichen eerurotversammlurs
auf Samstag, den 12. März 1921, vormittags 10% Uhr
ins Savoy Hotel Baur en Vllle, I. Stock, in Zürich 1

eingeladen.
Traktanden:

1. Kenntnisnahme vom Ergebnis der Obligationärversammlung vom
26. Februar 1921.

2. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz für 1920, sowie Bericht
der Kontrollstelle.

3. Erteilung der Entlastung an die Gesellschaftsorgane.
4. Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahlen in den Verwaltungsrat. (1010 Z) '533
6. Wahl der Kontrollstelle für das Rechnungsjahr 1921.
7. Verschiedenes.

Stimmkarten können bis und mit 10. März a. c. gegen genügenden Ausweis

über den Aktienbesitz bezogen werden bei
unsem Niederlassungen in Zürich und Frauenfeld,
der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürieh und ihren sämtlichen Zweig¬

niederlassungen,
dem Schweizerischen Bankverein in Basel und seinen sämtlichen Zweig¬

niederlassungen,
der Basler Handelsbank in Basel und ihren sämtlichen Zweigniederlassungen,
dem Bankhause Hentsch & Cie., in Genf,
dem Bankhause Paccard & Cie., in Genf,
dem Bankhause Wegelin & Cie., in St. Gallen.

An den gleiehen Stellen können Jahresberichte bezogen werden.
Bilanz und Gewinn- und Verlust-Rechnung nebst dem Berieht der

Kontrollstelle sind vom 1. März a. c. an bei unserem Hauptsitz in Zürich den
Aktionären zur Einsicht aufgelegt.

Zürich, den 11. Februar 1921.
Oer Verwaltnngiiral,

Bia flella Mam llaliana. Im
Convocations de$?li az?ovifsti

I signori azionisti della Banca della Svizzera Italiana sono con-
vocati in

assemblon, gouera 1 e ordlnaria
per il giorno 12 marzo 1921, sabato, alle ore 15, nel palazzo della sede
in Lugano, col seguenle

ORDINE DEL GIORNO:
1° Presentazione dei conli e del bilancio dell'esereizio 1920.
2. Rapporlo dei revisori dei conti.
3. Approvazione del bilancio, del conto profitti e perdite, e

scarico al consiglio di amministrezinne ed alia direzione.
4. Risoluzione circa il liparto degli utili dell'esereizio.
5. Nomine statutarie.
6. Constatazione della avvennta emissione di No. 12500 azioni al

portatore da fr. 200 cadauria con godimentn 1° gennain 192t in
aumenlo del capital» snciae da fr. 5,000,000 a fr. 7,500,000 a
sensi delle deliberazioni dell'assemblea generale straordinaria
del 7 dicembre 1920, e della avvenula .loro effetliva integrale
liberazione.

Per prendere parte all'assemhlpa occorre depositare in tempo utile
le aziorii presso la sede della Banca in Lugano, o nresso le sue succur-
sali ed agenzie nel cantone I signori azionisti che non avessero an-
cora ottemperato al camhio delle verchie azioni da fr. 200 in nuove da
fr. 500 sono pregati di farlo all'aito del deposilo agli efielti della parte-
eipazione all' assemblea.

II rapporto dei revisori ed il bilancio col conto profitti e perdite
saranno ostensibili agli azionisti a datare dal 2 marzo presso la
sede in Lugano.

Lugano, 23 febbraio 1921.
(2233 O) 5131

Per il consiglio di amminislrazione,
II presidente : ADOLFO SOLDINI.)
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